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D Die Kaiſerfahrt nach England
Mit nnfairen Mitteln verſucht die Times die

günſtige Wendung zu beeinträchtigen die die deutſcheng
liſchen Beziehungen ſeit mehr als Jahresfriſt genommen
haben Jhr brütaler Ausfall gegen den Fürſten Bülow
zeigt daß ſie noch heute dieſelbe Politik wie im Jahre 1901
betreibt daß ſie von ihrem Haß gegen Deutſchland nichts
aufgegeben hat daß ſie ſich noch immer in der Rolle der
Friedenſtörerin gefällt

Die offiziöſen engliſchen Blätter die liberale und miniſterielle
Preſſe Großbritanniens hat ſich beeilt die Times von den
Rockſchößen der engliſchen Politik abzuſchütteln Jn der
Tat könnte man in Deutſchland nicht glauben daß
ernſte Leute in England eine Auffaſſung vertreten wie
ſie die Times r Ausdruck bringt Was aus
dem horrenden Artikel der Times richt iſt in der Haupt
ſache mehr die Wut daß ihre ſeit ſieben Jahren empfohlene
Politik ſchließlich doch um ihr Ziel betrogen wurde es klingt
mehr aus ihr die Erbitterung einer Gruppe von Enttäuſchten
heraus als ehrliche Siegesfreude und weil die Geſchichte
eine ganz andere Entwicklung der deutſchengliſchen Be
ziehungen gebracht hat als der Times vor Augen ſchwebte
kann man in Deutſchland und England über ihren Angriff
zur Tagesordnung übergehen ie wird keinen Schaden
mehr anrichten

Die Times gefällt ſich in der Rolle des Triumphators
Fürſt Bülow ſie nannte den Fürſten ſie meinte
den Kaiſer nahe nun den engliſchen Geſtaden
auf einer Bußfahrt er unternehme einen
Kanoſſagang und demütige ſich vor der Londoner
City indem er ihr einen Beſuch abſtatte Offen
bar wolle er damit ſeine Reue zum Ausdruck bringen über
die frühere antibritiſche Politik Deutſchlands während des
Burenkrieges und wenn ſeine Reue aufrichtig ſei und
anhalte ſo ſehe die Times ſich großmütig und in Gnaden
bewogen Verzeihen zu üben wenn ſie auch niemals ver
geſſen könne was Deutſchland getan Ein ſchnurriger
Artikel Uns mag genügen daß die Londoner Tribnne
ihn als wohlüberlegte delediging des deutſchen Reichs
kanzlers brandmarkt und die hinter der Times ſtehende
Klique als eine gänzlich unbedeutende Gruppe verrufener
Reaktionäre als eine Anzahl Müßiggänger bezeichnet
die in der Politik überhaupt nicht mitzählen Auch die
Verſicherung daß kein weſentlicher Teil des engliſchen Volkes
an der Perfidie der Times teilhabe regiſtrieren wir und
verzeichnen mit Genugtuung daß das miniſterielle engliſche
Blatt den Herren von der Times das Wort Lehnſtuhl
flegel an den Kopf wirft einer Sorte von Leuten die
ſchließlich jedes Land habe Leider Gottes ja und England
in einer ganz beſonderen Qualität

Wir wollen auf die Frage ob der Kaiſerbeſuch in Eng
land opportun iſt oder nicht nicht allzuſehr eingehen Daß
die Times dem Beſuche eine für Deutſchland verletzende
Deutung zu geben ſucht iſt natürlich kein Grund
die Abſicht der Höflichkeitsviſite die nichts als ein Gegen
beſuch für den Beſuch König Eduards in Wilhelmshöhe iſt zu
revidieren Andererſeits zu behaupten daß mit dem Beſuch
ein notwendiges nationales Intereſſe des Deutſchen Reiches
wahrgenommen würde wird niemandem einfallen Jm
nationalen Intereſſe iſt der Beſuch nicht erforderlich Er
gehört zu den in der letzten Zeit üblich gewordenen Fürſten
reiſen die den Charakter offizieller Staatsviſiten an
genommen haben ohne meiſt mehr als pure Höflich

heuilleron
Wagneriana II

Richard Wagner in München
Seit einiger Zeit erſcheinen in den inhaltreichen Süd

deutſchen Monatsheften die Memoiren des Komponiſten
Robert v Hornſtein Er iſt in ſeinen Wanderjahren mit
vielen bekannten und bedeutenden Männern und Frauen
in Berührung gekommen und auch dem Meiſter Richard
Wagner wiederholt nähergetreten Aus den betreffenden
Aufzeichnungen Hornſteins heben wir folgendes Kapitel
über Richard Wagners Erſcheinen in München und die ver
ſchiedenen Begleiterſcheinungen dieſes Ereigniſſes hervor

Jm Anſchluß an das Ableben des Königs Max berichtet
Hornſtein München trat in eine neue Aera ein Kaum
waren die Trauerfeierlichkeiten vorüber munkelte man
Richard Wagner werde nach München kommen Die aben
uerlichſten Gerüchte liefen um

Das Erſcheinen Wagners veränderte die ganze l
Münchens In erſter Linie wurde das am Theater fühlbar
In die nächſten Jahre fallen die Aufführungen von Triſtan
und den Meiſterſingern Man ging ſofort ans Werk
Neben dieſem künſtleriſchen Gebaren lief aber ein anderes
Gebaren parallel einher Der Klatſch feierte wahre Orgien
Kunſtenthuſiasmus einerſeits und die J Leiden

aften andererſeits löſten ſich ab Der Neid wurde
ſouverän Die Kabale trat in Permanenz Nur ſo war
s zu erklären daß Wagner eines Tages das Bündel
ſchnüren mußte obwohl ſein königlicher Freund unentwegt

ihm gehalten hatte und die Stadt München fortwährend
ger p ihren Mauern hatte welche Leute aus ganz

a berbeieilen machten
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keitsakte fürſtliche Unterhaltungszeremonien zu ſein
Daß der Beſuch infolge des Times Artikels in der
deutſchen Bevölkerung an Popularität nichts gewinnt
iſt ſelbſtverſtändlich Da indes die Zeiten der Ver
ſtimmung zwiſchen dem engliſchen und deutſchen Volke ſowie
zwiſchen dem engliſchen und deutſchen Hofe endgültig über
wunden ſind ſo kann von keiner Seite gegen den Beſuch
ein vernünftiges Argument geltend gemacht werden Ob er
ſtattfindet oder nicht das iſt mehr eine Frage höfiſch
zeremonieller Vereinbarungen als der Politik die mit der
ganzen Sache recht wenig zu tun hat und nur inſofern
in dem Beſuche ihren Ausdruck findet als er zeigt daß die
friedlichen Beziehungen zwiſchen beiden Ländern ſich ſoweit
gebeſſert haben daß ein harmoniſches Beiſammenſein
der beiden Souveräne immer mehr möglich geworden iſt

Gerade das hat je die Wut der Times verurſacht Nun
möchte ſie noch im letzten Augenblick ſtörend eingreifen Aber
ihre Geſchoſſe wirken nicht mehr Sie mag räſonieren und
intrigieren die Zeiten der Deutſchenhetze ſind in England
ebenſo vorüber wie die der Englandhetze in Deutſchland
Die Times war es geweſen die im Jahre 1901 im Verein
mit Spectator und National Review den Umſchwung
der öffentlichen Meinung Englands zum Schaden Deutſchlands
einleitete und die engliſchfranzöſiſche Annähernng vorbereitete
Ein Franzoſe Jacques Bardoux hat intereſſant im Journal
des Débats geſchildert wie dieſer britiſche Preſſe Feldzug
in Szene fing Die Times machte es ſich zur Aufgabe
die Artikel und Karikaturen die damals in der
deutſchen Preſſe erſchienen zur Kenntnis des engliſchen
Volkes zu bringen Der Spectator ließ es ſich
angelegen ſein auf die anti engliſche Propaganda unter den
deutſchen Akademikern hinzuweiſen Die National Review
endlich lenkte in monatlichen Abhandlungen die öffentliche
Aufmerkſamkeit auf die alldeutſche Bewegung Sobald ſich
auf diplomatiſchem Gebiete ein Zwiſchenfall ereignete wie
gelegentlich der Polemik zwiſchen Bülow und Chamberlain
im Januar 1902 der Reiſe des Prinzen Heinrich nach

Amerika im Februar der Bildung des transatlantiſchen
Truſts im Mai und des Beſuches der iriſchen Küſte durch
das deutſche Geſchwader im s 1902 wieſen die drei
Organe einſtimmig und mit Nachdruck auf die darin ſich
zeigende deutſche Antipathie hin ebenſo wie auf den Nutzen
der franzöſiſchen Freundſchaft Am 19 Juli 1902 entwarf der
Spectator dem bald die National Review im Auguſt

und die Times am 19 Januar 1903 folgten die
Grundlinien zu dem engliſch franzöſiſchen Abkommen wie
es ſpäter tatſächlich verwirklicht wurde Die Times iſt es
alſo geweſen die die engliſche Politik in die Bahnen ge
leitet hat die zur Jſolierung des Deutſchen Reiches führten
Jhrer Anregung alſo iſt es entſprungen wenn dem engliſch
japaniſchen Bündnis der engliſch franzöſiſche Vertrag die
engliſchitalieniſche die engliſch ſpaniſche und die engliſch
ruſſiſche Vereinbarung und wer weiß was ſonſt noch
für internationale Verträge folgten Sie wollte mit dieſen
diplomatiſchen Waffen das Deutſche Reich matt hetzen und
matt ſetzen und muß nun erleben daß obwohl ihre inter
nationale Vertragspolitik überall von Erfolg gekrönt iſt
doch die Hauptſache ihrer Berechnungen allmählich dahin
ſchwand nämlich das gegenſeitige Mißtrauen der beiden
Völker die eng en Spannung der Jahre 1902
und 10905 ſie Bündniſſe Englands waren erdacht
ein England feindliches Deutſchland gefügig zu machen
Deutſchland iſt aber bereits ſeit Jahresfriſt mit Eng
land im beſten Einvernehmen Die Sympathie Kund

Beſonders hoch gingen die Wogen als der für unauf
führbar gehaltene Triſtan unter Beihilfe des Schnorrſchen
Ehepaares über die Bühne ging Da kamen alle Leiden
ſchaften zum Platzen Die Umgebung des Hoftheaters war
zum europäiſchen Marktplatz geworden auf dem in allen
Zungen geredet wurde Jn den Kaffeehäuſern der Maxi
milianſtraße ging es zu wie in Zeiten hochgradiger politiſcher
Erregung Enthuſiaſten hatten ſich Zutritt zu allen ſpäteren
Proben verſchafft und die Leitmotive ſich im Taſchenbuche
notiert Dieſe Taſchenbücher wurden öfter hervorgeholt
und wie ein Brevier behandelt Die Hauptprobe wurde
zur glänzenden Aufführung Einmal hatte der König
Wagner in ſeine Loge eingeladen Neben dem König hörte
er ſein Werk und als das Publikum ihn herausjubelte
ſchob ihn der König an die Brüſtung der ſogenannten
Kaiſerloge um da den Dank des Hauſes entgegenzunehmen
Selbſt ein Wagner der doch nie an zu großer Beſcheiden
heit litt mußte da ſtutzig werden Er wollte auf die
Bühne eilen und ſträubte ſich lange den Wunſch des
Königs zu erfüllen

Damals ließ auch Bülow ſeine Schweinehunde los
Niemand ſäumte den Leuten Aufregung zu verſchaffen

Hier in München aber traf ich manchmal mit ihm
Wagner zuſammen Eine drollige Szene ſpielte ſich aufdem ſhuſlinerieuer ab Die Wiener Journaliſten Hanslick

Speidel Schelle hatten mich aufgeſucht Wagner wußte
davon und war wütend daß ich gewiſſermaßen mein Haus
hergegeben hätte zum Stelldichein ſeiner Verfolger Jch hatte
Schelle auf den Keller beſtellt Jch fand ihn im Garten
ſitzend zu Füßen des geſchloſſenen Raumes Salettel ge
nannt wohin man ſich bei zweifelhaftem Wetter zurückzieht

Wagner ſitzt drinnen und ich mag nicht hinein ſagt
Schelle 92 leiſtete ihm Geſellſchaft Unterdeſſen hatte
Meiſter Richard erfahren wer draußen lag und fing nun
an auf die Journaliſtik zu ſchimpfen Berſerkerhaft zog er
ſpeziell gegen die Wiener los die ſchon mit dem Auftrag

gebungen der engliſchen und deutſchen Journaliſten der
engliſchen und deutſchen Gemeindevertreter und Handels
intereſſenten ſowie zahlreicher Korporationen in heiden
Staaten haben in beiden Ländern einen Umſchwung der
öffentlichen Meinung bewirkt der jetzt die kalte Hetze der
Times als einen froſtigen Anachronismus erſcheinen läßt

der jeder politiſchen Bedeutung ermangelt
Freilich darf man die neueſte Deutſchenhetze in England

nicht ganz unterſchätzen Sie brach aus in demſelben
Zeitpunkt in dem die Meldung von der Entſendung eines
deutſchen Geſchwaders unter Prinz Heinrich an die atlantiſche
Küſte von Amerika verbreitet wurde und im Anſchluß daran
in der amerikaniſchen und franzöſiſchen Preſſe die alte Ente
wieder aufflatterte daß zwiſchen Kaiſer Wilhelm und Rooſe
velt eine geheime Flottenkonvention exiſtiere Auch der erſte
Beſuch des Prinzen Heinrich in Amerika diente der anti
deutſchen Preſſe als Mittel den britiſchen Chauvinismus
wachzurufen Der Verbreitung derartiger irreführenden
Meldungen wäre es zweckmäßig rechtzeitig entgegenzutreten
Wahrſcheinlich werden ſie aber ſchwerlich heutzutage noch
beſonderen Eindruck machen wo ſich bereits die City von
London rüſtet mit allen Ehren und allem Prunk den deutſchen
Kaiſer als Freund Großbritanniens z empfangen womit
zur Genüge dargetan wird daß England anders über den
Kaiſer und Bülow denkt als die Times F W

Deutſches Keich D
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer die Kaiſerin und die Prinzeſſin Viktoria
Luiſe ſind geſtern nachmittag 1 Uhr 50 Min intt dem Auto
mobil von Cadinen nach Marienburg abgereiſt

Geſtern vormittag iſt in Potsdam im Alter von 71 Jahren
der General der Kavallerie Generaladjutant des Kaiſers Adolf
v Bülow an Herzſchwäche geſtorben

Heer und Flotte
z Geſtern vormittag 9 Uhr erſchien der Kronprinz mit

größerem militäriſchen Gefolge in Automobilen auf dem Gelände
des Luftſchifferbaraillons in Reinickendorf Er wurde
von dem Konſtrukteur des Militärluftſchiffes Major v Groß und
dem Hauptmann a D v Kehler begrüßt und in die Ballon
halle geleitet Das lenkbaxe Luftſchiff ſtieg um 1410 Uhr auf
kreiſte über dem Schießplatze und landete um 10 Uhr Der
Kronprinz betrat darauf die Ballonhalle der Motorluftſchiffahrts
gefellſchaft wo er den Parſevalballon beſichtigte

Kolonialpoſt
Die deutſche Kolonial geſellſchaft wird vom

4 bis 7 Dezember im Anſchluß an die Vorſtandsſitzung und die
Hauptverſammlung unter Leitung des Präſidenten Herzogs
Johann Albrecht zu Mecklenburg Schwerin und Regenten von
Braunſchweig ihr 25 jähriges Jubiläum begehen Die Wahl fiel
auf Frankfurt a weil dort die Geſellſchaft gegründet
worden iſt Die Verhandlungen werden am 5 und 6 Dezember
im Zoologiſchen Garten ſtattfinden die Jubiläumsfeier im
Hippodrom

Bergban

Die Hedwig Wunſch Grube bei Breslau hat aus
freier Entſchließung ihren Arbeltern die in dieſem Jahre nicht
an der Lohnbewegung beteiligt waren und überhaupt nicht mit
Forderungen hervorgetreten ſind den Schichtlohn erhöht

Hochverratsprozeſßz Liebknecht
VI Leipzig 12 OktVon der heutigen Verhandlung des Liebknecht Prozeſſes iſt

noch zu erwähnen daß der Antrag auf Verhaftung ab
gelehnt wurde Der Gerichtshof hielt den Beweis für er

ihrer jüdiſchen Chefs hergekommen ſeien ſeine Beſtrebungen
zu durchkreuzen Jn dieſem Tone ging es lange fort Durch
die geöffneten Fenſter verſtand man jedes Wort Endlich
wurde dem Schelle der Boden zu heiß und er ging weiter
Jch hatte nun keine Veranlaſſung mehr das Salettel zu
meiden ging unbefangen auf Richard Wagner los und ſetzte
mich in ſeine Nähe So ſtellte ſich der angenehmſte modus
vivendi her Er wurde immer freundlicher gegen mich und
bot mir dann und wann eine Priſe an Oft kam er übrigens
nicht in den Affenkaſten Unſer Herbergsvater ſein Namens
vetter Joſef Wagner hatte auch keine übermäßige Freude an
ihm Er ſtand ganz auf dem Standpunkt ihn für eine Art
Lola Montez zu halten eine Anſchauung die damals ſehrPlatz ge riften hatte Die Anekdoten flogen in der Luſt
herum Die Witzblätter hatten beſtändig Stoff die Geſchichten
von ſeiner Kollektion von Schlafröcken ſeinen Mohren c
wurden weiter verbreitet und gaben Rede und Lachſtoff ab

Auch ernſtere Dinge kamen vor Eine Frau Konſul
Schwab in Paris hatte Richard Wagner große Summen
geborgt Als ſie hörte daß Wagner über die königliche
Kabinettskaſſe verfüge wollte ſie ihr Geld wieder haben
man ſprach von 40,000 Fr ſogar ebenſoviel Gulden Da
ſie das Geld gutwillig nicht bekam nahm ſie den Advokaten
Friedrich v Schauß den ſpäteren Parlamentarier zu ihrem
Sachwalter Der war ſo ſchlan einen Verhaftungsbefehl
gerade für den Tag ſich auszuwirken an dem Wagner den
Fliegenden Holländer in Gegenwart des Königs dirigieren

ſollte Jn ſeiner Bedrängnis wandte er ſich an den König
Die Kabinettskaſſe bekam den Befehl die ganze Summe
ſofort auszubezahlen Man wollte geſehen haben daß Frau
Coſima v Bülow in einer Droſchke das Geld zu Wagner
gefahren habe und abends wurde dirigiert Wie bei der
erſten Aufführung von Triſtan und Jſolde ging es wieder
bei den e an de zu Wieder ſtieß man auf der
Maximilianſtraße auf die ſeltſamſten Gruppen Kampf war
die Loſung wenn auch etwas ſchwächer als hei dem
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bracht daß der Angeklagte zu einem hochverräteriſchen
Untkernehmen das in abſehbarer Zeit ſtattfinden könne
aufgefordert hatAns der Begründung iſt hervorzuheben Der Gerichtshof war
der Ainficht daß ſämtliche Erforderniſſe des g 86 vorliegen Es
handle ſich bier nicht um ein rein lehrhaftes Buch auf das das
Geſetz natürlich nicht angewendet werden könne auch die Ge
ſinnung werde nicht unter Anklage geſtellt Strafbar ſei dagegen
die in dem Büche enthaltene Aufforderung zur Anwen
dung beſtimmter Mittel der Bildung von Gruppen
Sammlung von Geldern die Jugendorganiſationen uſw zu dem
ausgeſprochenen Zweck der Bekämpfung des Militarismus Es
handelt ſich auch nicht um unbeſtimmt gehaltene Objekie ſondern
um einen Vorſchlag der ſich ſeibſt darſtellt als Vorbereitung zu
einem hochverräteriſchen Unternehmen bei dem die Organiſation
bis ins einzelne gegliedert und angegeben iſt Es werde das
Arbeitsgebiet geſchildert eine Arbeitsteilung nach Maßgabe des
vorliegenden Stoffes für notwendig erachtet und es werde über
die Qualifikation derjenigen Leute geſprochen die als Organi
fatoren aufzutreten haben dabei werde hervorgehoben daß es
gewandte Leute ſein müßten die ſchlau ſeien und den ußangeln
des Geſetzes aus dem Wege zu gehen wüßten Das Geſetz ver
lange ein beſtimmtes hochverräteriſches Unternehmen Notwendig
ſei nicht eine konkrete Zeichnung der Bilder in allen Einzelhbeiten
es genüge daß der Angeklagte ſich ein Bild in den hauptſäch
lichſten Zügen gebildet habe Daran fehle es aber hier nicht
Das hochverräteriſche Unternehmen zu dem der Angeklagte auf
gefordert habe beſtehe in der gewaltſamen Aenderung der Ver
faſſung in einem weſentlichen Punkte nämlich ſoweit die Militär
verfaſſung in Frage kommt und wonach ſpeziell der Kaiſer als
oberſter Kriegsherr über Krieg und Frieden entſcheidet Daß
der Angeklagte der Anſicht iſt daß dieſe Aenderung eine gewalt
fame ſein werde hat der Gerichtshof als erwieſen angeſehen
Daß eine ſolche Aenderung nur gewaltſam vorgenommen werden
könne folge aus der logiſch hiſtoriſchen Entwicklung der Dinge
Daß der Angeklagte für die Anwendung gewaltſamer Mittel ſei
wird aus einzelnen Stellen ſeines Buches ſowie aus ſeinen
Aeußerungen auf Parteitagen wo er zu den Führern ſeiner
Partei in Widerſpruch getreten ſei und aus ſeiner Stellungnahme
zu Hervé geſolgert Endlich wird noch als feſtgeſtellt erachtet
daß der Angeklagte nicht ein Unternehmen in völlig unabſeh
barer Zukunft im Auge gehabt habe ſondern ein ſolches das

ch in abſehbar naber Zeit verwirklichen könne Das ergebe
ich unzwelfelhaft aus der Tendenz und dem geſamten Juhalt

der Schrift Der Angeklagte ſage in ſeinem Buche die Welt
politik berge ungezählte Möglichkeiten tun ſich wirtſchaftliche
koloniale und andere und dieſer Möglichkeit müſſe beizeiten ſo
früh wie möglich ein Hindernis durch die Beſeitigung des Mili
tarismus bereitet werden

Der Antrag auf Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte
war abzulehnen da der Gerichtshof ehrloſe Motive für die
Handlungsweiſe des Angeklagten nicht hat finden können Er iſt
der Ueberzeugung daß der Angeklagte nur aus ſeiner politiſchen
Ueberzeugung heraus gehandelt hat mag ſie verkehrt ſein oder
nicht

Der Antrag den Angeklagten zu verhaften wurde ebenfalls
abgelehnt da Fluchtverdacht nicht vorliege

Vor der Urteilsverkündigung legte noch der Oberreichsanwalt
Olsbauſen gegen verſchiedene Redewendungen die der An
geklagte in ſeinem Schlußworte am Donnerstag gegen ihn vor
gebracht hatte Verwahrung ein Jnsbeſondere erklärte er daß
er die früher von ihm in ſeinem bekannten Kommentar zum
Strafgeſetzbuch vertretene Anſchauung über den Beariff eines
hochverräteriſchen Unternehmens in der neueſten Auflage des
Buches aufgegeben habe da er ſich inzwiſchen von der Unrichtig
keit jener Anſicht überzeugt habe Auf den Vorwurf der ehr
loſen Geſinnung habe der Angeklagte erwidert Nach
dem was in dieſem Saale vorgegangen iſt ſpreche ich dem Ober
reichsarwalt jede Legitimation ab über meine Ehre auch nur
mit einem Worte zu ſprechen Darauf erklärte der Oberreichs
anwalt daß er nur pflichtgemäß gehandelt habe Dr Lieb
knecht antwortete Herr Präſident ich bedauere aus den
Worten des Herrn Odberreichsanwalts entnommen zu haben
daß er von einer richtigen Anſicht zu einer unrichtigen Anſicht ſich
entwickelt hat Jch babe ein gewiſſes Gefühl der Pietät gegen
über dem Vertreter der Anklagebehörde das ſich daraus ergibt
daß der Oberreichsanwalt uns Juriſten alle viel Gutes gelehrt
hat Aus dieſem Gefühle der Pietät war es mir innerlich ſehr
ſchwer das zu ſageu was zu ſagen ich für notwendig gehalten
habe Trotz allem habe ich aber von dem was ich geſagt habe
nicht ein Wort zurückzunehmen Jch muß insbeſondere auch jetzt
noch einmal betönen daß ich hier in dieſem Saale meine Stelle
nicht tauſchen würde mit der Stelle des Herrn Oberreichsan
walts

Als Liebknecht das Gerichtsgebäude verläßt wurde er von
Tauſenden von Arbeitern die ſich um die Mittagszeit vor
dem Reichsgericht angeſammelt mit Hurrarufen empfangen und
ins Hotel geleitet Ein ſtarkes Polizeiaufgebot ſorgte für Auf
rechterhaltung der Ordnung

Liebknecht wurde beim Verlaſſen des Reichsgerichtsgebäudes
von der begeiſterten Volksmenge abgeküßt

J

exotiſcheren Triſtan Sehr bald ertönte auch der Schlacht
ruf Fort mit der männlichen Lola Es wurde ſchwüler
und ſchwüler in München Eines Tages hieß es geſtern ſei
Wagner auf Befehl oder auch auf den Wunſch des Königs
nach der Schweiz gereiſt Man ſprach von Palaſt
revolutionen welche dem Verfahren des Königs voraus
gegangen ſeien Prinz Karl habe in ſeiner Eigenſchaft als
Feld marſchall von Bayern dem König Vorſtellungen über
das Staatsgefährliche der Anweſenheit Wagners gemacht
Aehnliches wurde weitererzählt und auch damals dauerte
es lange bis ſich die Leute beruhigt hatten

Ein franzöſiſches Urteil über Rienzi
Jm Mercure de France veröffentlicht Jule s Troubat

den Briefwechſel zwiſchen dem Schriftſteller Champfleury und
dem Kritiker SainteBeuve r war in Frankreich
einer der erſten und enragierteſten Wagnerianer Von
großem Intereſſe iſt daher ein Brief den er am 9 April
1869 einen Tag nach der erſten Pariſer Rienzi
Aufführung ſie wurde von Pasdeloup geleitet an Sainte
Beuve richtete Wir kommen ſoeben von ,Rienzi ſchreibt
er Keine Pft Pſt Rufer Für das Publikum etliche
Schönheiten Hier ſchon die Oper iſt wie ich glaube
30 Jahre alt offenbart ſich die Natur eines der ernſthaft
an die Kunſt und vielleicht an die Religion glaubt Das
macht das Publikum etwas ſchlaff und mild Ein großes
Exkommunikationsbreve gegen Rienzi das mit Siegel
wächs an die Tür einer Kirche geklebt wird kann das
Publikum von 1869 nicht ſonderlich aufregen Gedicht ohne
Wert und immer und immer mit jenen r Wieder
holungen von Situationen über die ſich Wagner gar keine
Skrupel zu machen ſcheint Rienzi würde vielleicht Erfolg
haben wenn er ausgeziſcht worden wäre Jch ſchlage
Pasdeloup dieſes Mittel vor aber er wird glauben daß
ich mich über ihn luſtig machen will

Auskand
Jswolski amtsmde

Die Rjetſch in Petersburg erfährt der Frkf Zta zufolge von
Gerüchten über eine bevorſtehende Demiſſion des Miniſters des
Aeußern Jswolski mit dem eine die äußere Politik ſtark beein
fluſſende Hofpartei wegen des Abſchluſſes des engliſchruſſiſchen
Abkommens unzufrieden ſei Die Rjetſch bringt dieſe Gerüchte
in ihrer am 12 d M erſcheinenden Nummer damit in Zu
ſammenhang daß der ruſſiſche Geſandte in Teheran Hart wig
welcher einen groben Fehler den perſiſchen Medſchilis gegenüber
beging indem er ohne Vollmacht ſeiner Regierung die perſiſche
Volksvertretung bedrohte von Jswolski gerügt um ſeinen Ab
ſchied einkam der nicht angenommen wurde Ferner erfährt
die Rjetſch daß das Gerücht von dem ruſſiſch bul
gariſchen Abkommen nicht der Grundlage entbehre
worin dieſes beſtehe ſei nicht feſtzuſtellen Es wurde jedoch
während des bulgariſchen Beſuches des Großfürſten Wladimir
auf Betreiben des ruſſiſchen diplomatiſchen Vertreters in Sofia
Semſentowski Kurilo eingeleitet der früher Direktor
eines Departements im Miniſterium des Aeußern von Jswolski
wegen allzugroßer Selbſtändigkeit bald nach ſeiner Ernennung
auf den Poſten in Sofig verfetzt wurde Jn den erwähnten
Umſtänden erblickt die Rjetſch eine Beſtätigung des Demiſſions
gerüchtes Das Blatt behauptet ſchließlich v Jswolski ſei
zum Votſchafter in Berlin auserſehen

Provinzialnachrichten
Laucha 12 Okt Die Stadtverordneten erklärten

ſich damit einverſtanden daß der Vertrag wegen des elektriſchen
Werkes mit der Firma Aug Hopfer Eiſenſtuck Leipzig nun
mehr abgeſchloſſen wird Bei 8 11 iſt noch hinzuzufügen daß
die Stadtgemeinde nach drei Jahren den Vertrag löſen und den
Betrieb des elektriſchen Werkes ſelbſt übernehmen kann Die
Beſchaffung der Mittel zur Herſtellung des Leitungsnetzes zwecks
Licht und Kraftverſorgung der Stadt werden der Stadtſparkaſſe
entnommen und zwar im Betrage von 45,000 Mark Die Ver
ſammlung iſt auch damit einverſtanden wenn die Stadt ſpäter
ſelbſt das Leitungsnetz übernimmt dem Kreiſe auf den Kreis
chauſſeen eine Anerkennungsgebühr von jährlich 50 Pfg für je
100 Meter zu zahlen

Nanumburg 12 Okt Volksſchullehrer und Offi
ziersaſpirant Bei dem hieſigen Bataillon iſt an dieſem
1 Oktober zum erſtenmal ein Volksſchullehrer Lehrer Dennhardt
Sohn des Gärtnereibeſitzers Dennhardt bhier nach Schluß ſeiner
einjährigen Dienſtzeit mit der Befähigung zum Offiziersaſpiranten
zur Reſerve übergetreten

w Eilenburg 12 Okt Der Strausberger Eiſen
bahnattentäter Ein hier wegen Bettelns verhafteter
Landſtreicher iſt ſtark verdächtig den Eiſenbahnfrevel bei Straus
berg verübt zu haben Es iſt ein 21 jähriger Mann namens
Guſtav Becker Er iſt aus Rixdorf gebürtig Er erſchien be
ſonders deshalb verdächtig weil er das linke Bein nachſchleppt
Außerdem verweigert er aber jede Auskunft über ſeinen Aufent
balt während der fraglichen Zeit in der das Attentat verübt
worden iſt Weiter hat er ſich durch einen Fluchtverſuch der
jedoch vereitelt wurde ſtark verdächtig gemacht Becker macht den
Eindruck eines rohen und gewalttätigen Menſchen dem man den
Frevel wohl zutranen kann Er iſt ein für ſein Alter un
gewöhnlich ſtark entwickelter Menſch Er iſt bereits wiederholt
wegen Diebſtahls und Landſtreichens vorbeſtraft und hat auch
ſchon einige Zeit im Jrrenhaus zugebracht Die Unterſuchung
iſt bereits im Gange

S Zörbig 12 Okt Schoberbrand Geſtern abend nach
9 Uhr brannte der RNoggenſtroh Schober des Gutsbeſ Günther
ab Der Schober war verſichert der Sch den beträgt 800 M
Brandſtiftung liegt vor

Meuſelwitz 12 Okt Feuer brach am Freitag nachmittag
in der Kippingſchen Scheune in Altpoderſchau aus wodurch das
Kippinaſche Gut ſamt Wohnhaus bis auf ein kleines Gebäude
eingeäſchert wurde Das Feuer griff auf das Berſteinſche Gut
über ſo daß auch von dieſem die Scheune und ein Gebäude in
Aſche gelegt wurden Beide Scheunen waren mit Getreide
gefüllt Das Vieh iſt gerettet Jn der Kippingſchen Scheune
wurde mit der Göpelmaſchine gedroſchen

Meißen 12 Okt Ein wertvoller prähiſtoriſcher
Fund, beſtehend aus mehreren Goldringen und bronzenen Na
deln deren Alter auf etwa 4000 Jahre geſchätzt wird wurde vor
kurzem auf einem Felde des Gutsbeſitzers Berndt in Naun
dorf gemacht Namentlich die Goldringe ſind noch ſehr gut er
halten und von Sachverſtändigen wird verſichert daß bisher ein
ähnlicher Fund innerhalb Sachſens überhaupt noch nicht gemacht
wurde Schon im vorigen Jahre iſt in der Nähe der Fundſtätte
ein gut erhaltenes Skelett ausgegraben worden das nebſt den
noch vorgefundenen Teilen der Gruft inzwiſchen in einem ſtaat
lichen Muſeum in Dresden Anfſtellung bat Das
Fundfeld liegt am Eckartsberg der früher ein Wallfahrtsort war

Tee Aachrichten und Telegramme

Der Kaiſer in Weſtprenſzen
Danzig 13 Okt Der Kaiſer die Kaiſerin und die

Prinzeſſin Viktoria Luiſe begaben ſich geſtern nachmittag
im Automobil von Codinen nach Marienburg beſichtigten
das Dorf und begaben ſich dann nach Danzig wo die
Kaiſerin und die Prinzeſſin verblieben Der Kaiſer fuhr
nach Langfuhr weiter wo er 25 Uhr eintraf Dort nahm
er an einem Eſſen im Offizierkaſino des Leihhuſaren
Regiments teil

Die ruſſiſchen Wahlen
Petersburg 13 Okt Durch einen Ukas an den Senat ſind

die Wahlen der Deputierten für die Reichsduma
in ganz Rußland mit Ausnahme der Gouvernements Wilna
Archangelsk Wladimirsk Wologda Woroneſch Kowno Kursk
Niſchni Nowgorod Petersburg und Charkow auf den 27 Oktober
feſtaeſetzt worden n den genannten Gonvernements werden
die Wahlen am 1 November in Polen am 3l1 Oktober vorgenommen werden Für die ariechiſchorthodoxe Bevölkerung
der Gouvernements Ljublin und Sjedlez ſind die Wahlen auf
den 27 Oktober und für den Kaukaſus gleichfalls auf den
27 Oktober angeſetzt worden

Altona 13 Okt Der zum Staatsſekretär des Auswärtigen
auserſehene bisherige deutſche Botſchafter in Petersburg
v Schoen traf geſtern nachmittag hier ein und begab ſich
ſogleich nach Klein Flottbeck zur Beſprechung mit dem
Reichskanzler

Altenburg 13 Okt Wie die Altenburger Zeitung meldet
ſind in Alzöderſchau zwei große Güter mit allen Gebäuden
zerſtört worden

Stargard 13 Okt Der zu 1/2 Jahren Gefängnis verurteilte
Propſt Olszewski aus Oſiek iſt gegen eine Kaution von
30,000 M durch Beſchluß der Strafkammer in Stargard vor
läufig auf freien Fuß geſetzt worden

Bukareſt 13 Okt Geſtern abend fand ein Galadiner ſtatt
bei dem König Karl und der Großfürſt Wladimir herzliche
Trinkſprüche wechſelten Der König der Großfürſt und der
Kronprinz ſind heute nachmittag mit ihren Gemahlinnen nach
Sinaia abgereiſt

Konſtantinopel 13 Okt Prinz Max von Sachſen ſtatteje
geſtern dem ökumeniſchen Patrlarchen einen Beſuch ab und reiſte

mit deſſen Erlaubnis nach dem Berge Athos ab um im dortigen
Kloſter Studien obhzuliegen

Aus der geſtrigen Abend Ansgobe wiederholt
da nur in einem Teile enthalten

Der Generalſtreik in Mailand
Mailand 12 Oktober Der Generalſtreik iſt prokla

miert worden Jnfolgedeſſen ruht die Arbeit in den großen
induſtriellen Werken Die Straßenbahnen verkehren nicht Trotz
dem faſt alle Eiſenbahner feiern hat der Expreßzug Venedig
Turin ebenſo wie der Nordbahnzug abgelaſſen werden können
ſodaß ſie fahrplanmäßig ankommen konnten Einige kleinere
Etabliſſements hielten indeſſen den Betrieb aufrecht Gewöhn
liches Fuhrwerk verkehrt weiter Die Läden ſind geöffnet Die
Stimmung in der Stadt iſt erregt doch herrſcht Ruhe

Petersburg 12 Okt Das Kriegsgericht in Riga hat vier
ſozialdemokratiſche Räuber zum Tode verurteilt Auf kaiſer
lichen Befehl vom geſtrigen Tage iſt das Verfahren gegen
General Kasbek den früheren Kommandanten von
Wladiwoſtok wegen Untätigkeit während der Unruhen in
der Feſtung im Jahre 1905 eingeſtellt worden Kasbek iſt zum

rot der Jnfanterie ernannt und mit Uniform penſioniert
worden

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmannz für

das Feuilleton Otto Sonne für Provinzialnachrichten Albert
Herling für den lokalen und den HandelsTeil Fritz Ranz für Gericht
Sport und Vermiſchtes Hermann Sachſe für den Jnſeratenteil
Eduard Schrön Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Hancdel Gewerbe und Verkehr

Bank für Handel und Industrio Die hiesige Zweignieder
lassung Alte Promenade 3 gibt bis anf weiteres 4 proz bligationen
der Süd deutschen Eisenbahn Gesellschaft in Darm
stadt die bis zum Jahre 1911 unkündbar sind zum Kurse von
96 Proz frei von Provision ab Anmeldungen wolle man bald
möglichst an die Adresse der Bank richten

Rio de Janeiro 11 Okt Wechsel auf London I

Waren und Produktenbeoriohte
Getreide Mlühlen Erreungnisse usw

Magdeburg 12 Okt Amtl Notterungen Die Notierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg

Weizen unv engl 214 220 mittel 200 210 gering
Sommer Weizen gut 214 220 mittel 200 210 Kolben Sommer gut
220 226 mittel Kauh gut äusländ gut 235 245

Roggen unv inländischer gut 204 209 mittel 172 178
ausländ gut geringGerste ruhig ausländische Futtergerste gut 155 160 I

Hafer fest inländischer gut 164,00 170,00 mittel 145 1655
gering ausländ gut mittel Wandma unv runder gut 156 160 amerikanischer bunter gut

Hamburg 12 Oht Weizen fest mecklenb u ostholstein
220 230 Roggen fest meoklenb, u altmärk 194 217 russ
cif 9 Pudl0/16 Okt Nov 167,00 M Gerste fest südruss eik Okt
138,50 Hafer ruhig holst u mecklenb 173 173 Mais ruhig
Americ mixed eif per Okt 132,00 La Plata eif Okt Nov 12900

Knartoſtelment an Stärke
Berlin 12 Okt Kartoffelmehl und Stärke 23,00 23,50

Feuchte Stärke 13,50
Magdeburg 12 Okt Kartoffelstärke und Mehl 24,25 24 5

Zucker
Hamburg 12 OKkt nachm 3 Vhr Rüben Rohzucekor 1 Prod

Basis 88 90 Rendement neue Usance frei an bord Hamburg per
J 18,80 Nov 18,80 Dez 18,90 März 19,20 Mai 19,65 Aug 19,85

uhigg ongon 12 Okt 9690 Javazucker matt loco 10 sh 9
Roh Rübenzucker stetig loco 9 sh 4/4 d

AMaſtee

Hamburg 12 Okt 3 Uhr Kaffee good averege Santos
per Okt 33,00 Gd Dez 33,00 Gd März 33,25 Gd Mai 33,75 Gd
Ruhig

Hamburg 12 Okt Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack
Petroleum

Hamburg 12 Okt Petroleum abw Stand white loco 7,650
Spiritus

Nordhausen 12 Okt Branntwein 40 9/0 Vol für 100 kg 61,59
bis 62,60 45 9/0 Vol für 100 kg 68,60 69,60 per Loco Lieferung
ohne Falls ab Brennerei,

Hamburg 12 Okt Spiritus stetig Okt 26,00 Okt Nov
26,00 Nov Dez 26,00 G

Oel GOelsnnten Fettwaren
Bremen 12 Okt Schmalz fest Loko Tubs u Firkin

4814 Pf in Doppeleimern 49 Pf
Hamburg 12 Okt Räböl ruhig verzollt 80,00
Köln 12 Okt Rähböl looo 30,00 Mai 76,50
Antwerpen 12 Okt Schmaiz per Okt 116,75

Wolle Baumwolle
Bremen 12 Okt Baumwolle ruhig Upl midäl loco 61

Wheraische Frodukte
Merseburg 12 Okt Chilisalpeter Bericht von HugoFPichhorn Tendenz matt äber wiegendes Angebot drückt die

Preise Heutige Notierung loco 10,70 Februar März 1905
11,00 Februar März 1909 10,70 51 frei Fahrzeug Hamburg

London 12 Sept Chilisalp ord 11 sh 3 ratt 118h 9 d

Wasserstände bedeutet über unter Null
Saale Trotha 12 Okt morgens 1,58 abends 1,58

Bernburg 11 Okt 0,83 12 Okt 0,80
Moldau Iser Eger Blhe

h i Wrnens e d Faſt Wuehe
Rudweis II 6,081 5 ſſorgau 12 0,37 3Prag 0,28 Wittenberg 41,36 5Jungbunzlau 10,01 1 Koblau 9,71 woLaun 6,32 3 Barby 0,84 2Pardubitz 04 S 10 Magdeburg i 0,96 2 dw
Brandeis 0,01 Tangermde 1,52Melnik 046 9 Wittenberge 1,30 3Leitmeritz 0,398 1 WDömitz Peg 11 0 66 5Außig 12 0,151 3 Lauenburg 12 40,73 3Dresden 1,53 4 Hohbnstortf 0,74 3Außig Von den oberen Plätzen werden em 74 Wuohs gemeldet

Schiſls bewegungen
Hamburg 11 Okt Die Hamburg Amerika Linie meldet

D Blücher 10 Okt von New Vork über Plymouth u Cherbourgnach Hamburg D Bulgaria von Genua naèh New Vork 1 Okt
Gibraitar passiert D Deutschland nach New Vork 10 Okt
Cuxhaven passiert D Kaiserin Auguste Victoria von New Vork
11 Okt in Plymouth angekommen und abends weiter gegangen
D Moltke 10 Okt in New Vork D Pennsylvania von New Vork
10 Okt von Cherbourg

Viennmikvrkle
Berlin 12 Okt Städttscher Schlachtviehmarkt Zum

Verkaufe standen 4456 Rinder 1294 Kätber 11,881 Sehafe e
Schweine Bezahit wurden für 100 Pfd oder 50 Kg Schlachtgew
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen I rfleiscohig ausgemästet höchsten Sohlachtwerts höchstens 6 Jahre
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2 S Nähe des Bagjer Bahnhofs Fohe Bagjer StrKörner Strasse a Leepe Strassend
Spezial haus für Wohnungs Nusstattung

Einrichtung v Villen usw Braut Nusstattungen
Wohn undö Speisezimmer Salon Schlafaimmer und Xüche

von zusammen Mk 2500 an

Ansführurg Mein neuerbautes Ausstellungshaus z en Besonders
in einfacher aber seinen sämttichen Räumen mit neuen Muster billige Preise weil

ten ein mern ausgestattet unch n seiner ünst u n
derisehen DPurehbildung eine Sehenswürcdigeert

Zianglose Bestchktiqung aller Räume auch der Fabriſe ohne Kaufverbindlickeert
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Wertpapieren
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alle aS Bitterfeld Pelitzsch u Bilenburg und Geldsorten Einlösung von Coupons ete e i r

Wir ſind bis auf weiteres Abgeber von e Cehte Pariſer Renheit r

Ah Arnold OverskInh Kath ViewegWeutschen Bienpadn besellbel eilee Art hein bein m i
Halle a Gr Steinstrasse SI

2 6i Darmstadt Neueste Korset Noden 1907
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diBank für Handel und Industrie BReform Korsetts
Filiale Halle a S Elegante Korſelks aus dem Schaufenſter

Alte Promenade Ze e e
I S zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen WeProf Dr Ad Schmidt Reparaturen und Korsett Wäsche I

z i auch von mir nicht gekaufter Korſetts 9Von der EBeise zuuriücla ſern billig JElektrisoho Lieht meeund Kraft Anlagen
4 v ble Hausanschlüsso Der veuosto Obstbaum Rosen u Fehölz Katalog
e an das ſtädtische Dlektricitätswerk der ältesten Köstritzer Rosen und Gehölz Firmaäsglgo Anoranun Tape gegründet j uger Mi e v W n J 6 U s e Se X achſig 89 839 Köstri itz Thür 5
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M Irebpio Nr 169 o Feubeiſ u e e e n

be währt widerstandsfähig Neuheiten und nur beste Sorten
7 ſ Fachmännisohe Ratschläge Zeichnung Kostenanschl bereitwilligst Besichtigung mein Kultur gern gestattet
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aller Art einn rockeneinrichtungen fur alle Zwecke Koch nWaschleuchen Badeeinrichtungen kur
Seit 1876 weit über 1000 im Boetrieb ſt
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struktion e e S e Grand PrixEiliale en w 8 Friedrichstr 138
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a c ſeſer mer GoraTeeine
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